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Freistellungsaufträge anpassen 

Presseinformation des Neuen Verbandes der Lohnsteuerhilfevereine e.V.

Sparer sollten die frei gestellten Zinserträge überprüfen und gegebenenfalls neu aufteilen, empfiehlt der Verband. Hintergrund ist die Halbierung des Sparerfreibetrages ab 2007.
Mit dem Steueränderungsgesetz 2007 hat der Gesetzgeber die Herabsetzung der steuerfrei zu belassenen Zinseinnahmen beschlossen. Der Sparerfreibetrag wurde von bisher 1.370 Euro bzw. 2.740 Euro (zuletzt genannter Betrag gilt bei Zusammenveranlagung) auf 750 Euro bzw. 1.500 Euro herabgesetzt. Unter Berücksichtigung der unveränderten Werbungskostenpauschale von 51 Euro bzw. 102 Euro bleiben ab 2007 Einkünfte aus Kapitalvermögen nur noch bis zu einem Betrag von 801 Euro bzw. 1.602 Euro steuerfrei. 
Alte Freistellungsaufträge werden nur zu rund 57 Prozent berücksichtigt. Wer bei mehreren Banken Zinsen vereinnahmt, sollte daher gut überlegen, wie der Betrag am sinnvollsten und ohne Steuerabzug aufgeteilt werden kann. Der Neue Verband der Lohnsteuerhilfevereine e.V. empfiehlt Sparern, die erteilten Freistellungsaufträge zu prüfen und gegebenenfalls ab 2007 neu aufzuteilen. Denn die Banken sind verpflichtet, bei Überschreiten des Freistellungsbetrages einen Zinsabschlag und Solidaritätszuschlag einzubehalten und an den Fiskus abzuführen. kann. Eine Rückholung der abgeführten Steuer ist dann nur nach Ablauf des Jahres über die Einkommensteuererklärung möglich. 

Wer weitere Informationen und steuerliche Beratung zu diesem Thema wünscht, kann sich als Arbeitnehmer, Rentner oder Arbeitsloser im Rahmen einer Mitgliedschaft an eine der zahlreichen örtlichen Beratungsstellen der Lohnsteuerhilfevereine wenden. Die Anschriften der Beratungsstellen der Mitgliedsvereine des NVL können unter der Rufnummer 030/ 40 63 24 49 erfragt oder im Internet unter http://www.Beratungsstellensuche.de selbst recherchiert werden.

Berlin, 06. Oktober 2006 





Ansprechpartner:

Marlies Spargen

Medienreferentin

Tel: 030/4012925
